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Liebe Leserinnen und Leser! 

Knallbunte Ostereier lachen mich an, 
Primeln und Tulpen gibt es auch wie-
der – „Es wird Frühling, juchhe!“ Und 
das schon Anfang Januar. Nein, Sie ha-
ben richtig gelesen. Kaum war Weih-
nachten vorbei, wurde alle Weih-
nachtsware samt Weihnachtsmännern 
aus den Regalen geräumt, um Platz zu 
schaffen für das nächste Fest: Ostern 
steht vor der Tür. Juchhe, es wird Os-
tern – Jesus ante portas, Jesus vor der 
Tür! 

Stopp, Moment mal. Irgendwie geht 
mir das zu schnell. Was ist denn mit 
Passion und Karfreitag? 
Da geht es nicht um Fei-
ern und Juchhe, son-
dern um Schmerz, Leid 
und Tod. Um den unbe-
quemen Teil der Ge-
schichte, den viele gern 
übergehen, wenn Oster-
eier schon lange vor 
Karfreitag in die Zweige gehängt wer-
den. Doch Ostern gibt es nicht ohne 
Karfreitag. 

Gott hat es sich etwas kosten lassen: 
„… dass er seinen eingeborenen Sohn 
gab, damit alle, die an ihn glauben, 
ewiges Leben haben“ (Joh. 3,16). Was 
Liebe wert ist, zeigt sich daran, was je-
mand bereit ist zu geben. Jesus war 
bereit, alles zu geben – sein Leben, 

sich selbst – für uns. Indem Gott die 
Tiefe unserer Existenz teilt, kann er 
uns auch im Leiden nahe sein. Dafür 
bin ich zutiefst dankbar: dass dieser 
Gott uns auch menschlich ganz nahe 
ist und um alles weiß, um alle Not, al-
len Schmerz, und auch um das Ster-
ben und den Tod. 

Und was den Tod betrifft: durch Jesu 
Auferstehung bekommen wir eine 
Perspektive über das irdische Leben 
hinaus: Die Perspektive Ewigkeit!  
Am Ostermorgen ist das Grab leer. 
„Was sucht ihr den Lebenden bei den 
Toten?“, fragt der Engel die Frauen, 

die zum Grab gekommen 
waren. „Jesus ist aufer-
standen! Er ist wahrhaf-
tig auferstanden!“ Diese 
Freudenbotschaft rufen 
wir uns in allen Ostergot-
tesdiensten zu. 

Ostern ist ein großer 
Neuanfang: Gottes Neu-

anfang mit uns und unser Neuanfang 
mit ihm. Was uns von Gott getrennt 
hat, wurde am Kreuz überwunden. 
Der Weg ist frei. Jesus ist der Weg. Er 
spricht: „Ich bin der Weg, die Wahr-
heit und das Leben!“ (Joh. 14,6). 

Eine gesegnete Osterzeit wünscht 
Ihnen  
Ihre Pastorin Miriam van der Staaij 
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Bericht aus dem Kirchengemeinderat 
Im Kirchengemeinderat hat unser bis-
heriger stellvertretender Vorsitzender 
Philipp Hellwig-Behrens zum Jahres-
ende seinen Rücktritt erklärt. Berufli-
che Aufgaben erfordern künftig mehr 
Zeit und Kraft, so dass eine regelmä-
ßige Mitarbeit in der Leitung unserer 
Gemeinde nicht mehr möglich ist. 
Umso mehr danken wir Herrn Hellwig-
Behrens für fast 13 Jahre verlässlichen 
Engagements mit vielen Ideen und 
Gedanken zu unserer Gemeindear-
beit, fairem Austausch von Argumen-
ten und klugem Urteil in Diskussionen 
sowie mit Gelassenheit, Freude und 
Humor in aller Mitarbeit. Danke für al-
les, was er in unserer Gemeinde be-
wegt hat! Zum neuen stellvertreten-
den Vorsitzenden des Kirchengemein-
derats ist im Dezember Marcel Brose 
gewählt worden, der bereits in der 

vorigen Wahlperiode in das Gremium 
berufen wurde und dann erfolgreich 
zur Wahl im Jahr 2022 antrat. Er leitet 
mit großem ehrenamtlichen Engage-
ment den Pfadfinderstamm unserer 
Gemeinde und ist dankenswerter 
Weise bereit, weitere Verantwortung 
zu übernehmen. 
Des Weiteren sind wir gerade auf der 
Suche nach Gemeindegliedern, die In-
teresse an der Mitarbeit im Kirchenge-
meinderat haben. Denn durch den 
Wechsel von Pastorin Simone Pott-
mann ins pröpstliche Amt und durch 
den Rücktritt von Philipp Hellwig-Beh-
rens ist unser Gremium kleiner gewor-
den, und eine Nachberufung neuer 
Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher wäre eine willkommene 
Verstärkung. Wer einen Vorschlag 
oder selbst Interesse daran hat, melde 
sich gern bei Pastor Fuß oder bei  

IMPRESSUM 
Die Kirchenpost der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Kaltenkirchen erscheint viermal jährlich. 
V.i.S.d.P.: Stefanie Reinert, Schützenstraße 45, 
24568 Kaltenkirchen | Druck: Die Gemeindebriefdruckerei, ein Service vom Druck-
haus Harms e.K., Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen. | Auflage: 13.250 
Fotos: M. Brose (S. 7), A. Craston (S. 9), K. Denker (S. 5), J. Grosstück (S. 7 + Um-
schlag), C. Konrad (S. 23), B. Parakenings (Umschlag), K. Sigel (Umschlag), K. Strauß 
(Umschlag), D. Zimmermann (Umschlag)  
Redaktionsschluss für Ausgabe 76 (Juni - Sept): 26. April 
Abgabe von Texten, Terminen & Fotos: kirchenpost@kirche-kaltenkirchen.de 
Die Kirchenpost Nr. 76 liegt am 21.02.2026 der Umschau bei – und zum Mitnehmen 
ab dem Sonntag davor in unseren Kirchen & Gemeindehäusern, in den Büros & Kitas. 
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Herrn Brose. Wir freuen uns darüber 
und werden umfassend über alle Auf-
gaben des Kirchengemeinderats infor-
mieren. 
Nicht zuletzt ist nun auch schon mehr 
als die Hälfte der laufenden Wahlperi-
ode verstrichen, und die nächste Kir-
chenwahl (voraussichtlich Ende 2028) 
rückt ganz allmählich näher.  
Dr. Tilman Fuß 
 
Pastorale Zuständigkeit und   
Ansprechpersonen Alveslohe 
Auch wenn im Moment keine Pastorin 
oder kein Pastor im Pastorat an der 
Christuskirche wohnt, gibt es feste An-
sprechpersonen für die Menschen im 
Alvesloher Teil unserer Kirchenge-
meinde. Darüber informieren wir 
gerne auch an dieser Stelle noch ein-
mal: 
Für Gottesdienste, Seelsorge und die 
Begleitung von Menschen in verschie-
denen Lebenssituation ist das Pasto-
renteam unserer Kirchengemeinde da. 
Erste Ansprechpartnerin für die Men-
schen in Alveslohe ist dabei bis auf 
Weiteres Vertretungspastorin Miriam 
van der Staaij. Sie verantwortet aktu-
ell auch den Konfirmandenunterricht 
in der Christuskirche, begleitet den Se-
niorenkreis („Bibelnachmittag“) und 
die Kinder in der Kita Himmelszelt.  
Darüber hinaus können Sie sich mit 
Anliegen gerne auch an Pastorin 

Stefanie Reinert, Pastorin Jannike 
Grosstück oder Pastor Dr. Tilman Fuß 
wenden. Auch diese drei Pastor:innen 
feiern regelmäßig Gottesdienste in der 
Christuskirche und sind – wie auch bis-
her schon – bei Veranstaltungen im 
Alvesloher Teil unserer Kirchenge-
meinde präsent.  
Ansprechperson für unser Gemeinde-
haus und die Christuskirche vor Ort ist 
unsere Küsterin Kerstin Behrens.  
Und für Raumbuchungen, Anmeldun-
gen zur Taufe oder zur Trauung und 
für alle weiteren organisatorischen 
Fragen melden Sie sich bitte in unse-
rem Kirchenbüro. Unsere Mitarbeite-
rinnen dort helfen gerne und vermit-
teln Sie gegebenenfalls auch an die 
richtige Ansprechperson weiter. 
Alle Kontaktdaten der genannten Per-
sonen finden Sie auf S. 24 dieser Kir-
chenpost oder auch auf der Home-
page unserer Kirchengemeinde. 
Stefanie Reinert 
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Weihnachts-Singspiel in der Arche 
Noah 
Wer kennt es nicht – neue Leitung, 
neue Ideen. Nach zwei Jahren Über-
zeugungsarbeit unserer Chefin haben 
wir ihre Idee eines Weihnachts-Sing-
spiels bei uns aufgenommen. In der 
Adventszeit haben wir uns alle am 
Mittwoch (statt biblischer Geschichte) 
und am Freitag (statt gemeinsamer 
Morgenkreis) in einer Gruppe getrof-
fen und die Weihnachtsgeschichte 
nachgespielt. Bei jedem Treffen kam 
eine neue Szene dazu. Die Szenen be-
standen aus einem gemeinsamen Lied 
und der entsprechenden Handlung 
Die Rollen wurden bei jedem Treffen 
neu vergeben, so kam jedes Kind ein-
mal dran. Der Anfang war etwas holp-
rig, die Kinder und Erwachsene wuss-
ten nicht so recht, wohin der Weg uns 
führt. Nachdem wir kleine Änderun-
gen gemacht haben, neue Requisiten 
eingeführt haben, wie ein Feuer für 
die Hirten, klappte es immer besser. 
Der Ablauf wurde immer flüssiger, die 
Lieder sicherer und lauter. Von Mal zu 
Mal machte es für alle mehr Spaß. 
Spontan haben wir noch eine 5. Szene 
eingeführt (Die heiligen 3 Könige), die 
wir am 7. Januar an das gesamte Sing-
spiel anhängten. Unsere Zwiefel, die 
Kinder würden wieder von vorne an-
fangen müssen, waren nicht berech-
tigt. „Hosianna! Gottes Sohn ist da! 

Friede auf Erden! Halleluja“, schallte 
es durchs Haus. Mit Spaß und Freude 
wurde so das Singspiel beendet. Im 
nächsten Advent geht’s wieder los. 
Dörte Schaudin-Eckermann 
 
Kunst-Wochen in der Arche Noah 
Im Januar wurden in der Kita Arche 
Noah die Kunst-Wochen zelebriert. 
Zwei Wochen lang wurde gemailt, ge-
bastelt und kreiert. Durch Farbe, 
Spachtelmasse, Gips und vieles mehr 
wurde die Arche förmlich in ein zeit-
genössisches Museum verwandelt. 
Die Kinder haben sich dabei nicht nur 
mit dem Pinsel, sondern auch mit dem 
ganzen Körper künstlerisch erprobt. 
Jede freie Fläche und selbst gebastelte 
Litfaßsäulen werden durch die Kunst-
werke unserer Kinder geziert und la-
den die Familien und Freunde der Ar-
che Noah zum Schlendern in unserer 
Kunstgalerie ein. Kassandra Strauß 
 
Weihnachten in der Fröbel-Kita 
In der ev. Fröbelkindertagesstätte war 
der Weihnachtsmann wieder einmal 
fleißig.... Die Kinder der Grünen 
Gruppe freuen sich sehr über die 
neuen Bausteine mit Funkelkristallen 
und über das Becherzuordnungsspiel 
(dient zur Förderung für Mengenver-
ständnisse, Farbverständnis, Konzent-
ration etc.), welches sich seit mehre-
ren Generationen durch seine 
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Einfachheit über große Beliebtheit er-
freut. Britta Parakenings 
 
Schnee, Schnee, Schnee 
Das neue Jahr beginnt mit viel Schnee. 
Endlich, denken sich die Kinder und 
freuen sich, draußen zu spielen. Sie 
sausten mit Porutschern den „Berg“ 
runter und haben sogar eine Schnee-
familie gebaut. Sie hatten alle viel 
Spaß. Als die Sonne schien, fragten 
sich einige Kinder, warum Schnee glit-
zert. Diese Frage beantworteten wir 
dann im Lesekreis mithilfe des Ka-
mishibais „Warum Schnee glitzert?“. 
Nun warten wir schon auf den Früh-
ling.  Die Grüne Gruppe der FröbelKita 
 
Projekt Fahrzeuge 
Nach den Sommerferien 
(08.09. - 07.11.2025) 
drehte sich in der Roten 
Gruppe alles um Fahr-
zeuge. Es wurden allerlei 
Fahrzeuge gebastelt und 
gemalt. In einer Gemein-
schaftsaktion wurde aus 
einem großen Karton ein 
Auto zum Spielen gestal-
tet und eine große 
Wandcollage angefertigt. In Ge-
sprächskreisen wurde über die ver-
schiedenen Fahrzeuge, wie LKW, 
Auto, Fahrrad, Baufahrzeuge, Feuer-
wehr, Polizei u.v.a. gesprochen. Hierzu 

gab es eine Bücherbox aus der Büche-
rei mit diversen Büchern zum Thema 
Fahrzeuge. Ebenfalls wurden Lieder 
gesungen und beim Turnen gab es Be-
wegungsgeschichten. Im Musikkreis 
gab es Klanggeschichten, ebenso wur-
den die verschiedenen Verkehrsschil-
der und Verkehrsregeln besprochen. 
Zur Laternenzeit wurden Laternen mit 
Fahrzeugen bedruckt. Zur Überra-
schung der Kinder kam "Bauer Heiner“ 
an einem Vormittag mit seinem Tre-
cker vorbei. Da gab es große Augen 
und jedes Kind durfte mal auf dem 
großen Trecker sitzen. Zum Abschluss 
wurde die Autowerkstatt des Auto-
hauses "Hensel" besucht. Hier konn-
ten die Kinder unter der Hebebühne 

durchlaufen und mal 
sehen wie ein Auto von 
unten aussieht. Auch 
wurde sich der Motor 
eines Autos genauer 
angeschaut. Zum Ab-
schluß gab es für jedes 
Kind noch ein Pixi-Buch 
und einen großen Spiel-
zeug-Truck als Ge-
schenk für die Gruppe. 
Vielen Dank für diesen 

tollen Vormittag und auch ein herzli-
ches Dankeschön an "Bauer Heiner“ 
für seinen Besuch, sagen die Kinder 
und Erzieherinnen der Roten Gruppe. 
Kerstin Denker, FröbelKita 
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Friedhofsführung 
Der Friedhof Kaltenkirchen bietet am 
Samstag, den 4. April 2026, eine öf-
fentliche Friedhofsführung an. Wir 
treffen uns um 13:00 Uhr am Bürocon-
tainer, der sich gleich hinter dem Wirt-
schaftshof des Friedhofs befindet, 
wenn man vom Friedhofseingang Heid-
land kommt. Während der kostenlosen 
Führung mit dem Friedhofsverwalter 
Jens Gabriel werden das Urnengemein-
schaftsfeld, die Baumgrabstätten und 
die Wahlgräber in einer Gemein-
schaftsanlage gezeigt. Für alle drei Va-
rianten übernimmt der Friedhof die 
Pflege über die gesamte Nutzungszeit, 
ohne dass weitere Kosten entstehen. 
Außerdem werden alle anderen Grab-
arten vorgestellt. Wir werden an histo-
rischen Gräbern vorbeigehen und viele 
Naturschönheiten sehen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Jens Gabriel 

Spende für die Kirchenpost 
Viermal im Jahr erscheint unsere Kir-
chenpost und wird in alle Haushalte 
auf dem Gebiet unserer Kirchenge-
meinde verteilt. Und auch wenn das 
Internet und die sozialen Medien in 
der Gemeindearbeit immer wichtiger 
werden, ist die gedruckte Kirchen-
post für viele immer noch der liebste 
Weg, um sich über Veranstaltungen 
und Angebote unserer Gemeinde zu 
informieren. Gerne möchten auch 
wir die Kirchenpost in der bisherigen 
Form erhalten. Gleichzeitig kosten 
Druck und Verteilung eine Menge 
Geld und das wird auch in unserer 
Kirchengemeinde zur Zeit knapper. 
Wenn Sie die Möglichkeit haben, die 
Kirchenpost zu unterstützen, freuen 
wir uns über eine zweckgebundene 
Spende an: Ev.-Luth. Kirchenkreis 
Altholstein, IBAN: DE72 5206 0410 
1406 4634 01; Stichwort „Spende 
Kirchenpost“.  Stefanie Reinert 
 
Advents- und Weihnachtszeit bei 
den Pfadfindern  
Im Dezember haben die Grün-
spechte in der Christuskirche ihre 
Weihnachtsfeier veranstaltet. Es gab 
Halstuchverleihungen, einen Aus-
blick auf die kommenden Aktionen 
und stimmungsvolle Lieder zur Vor-
weihnachtszeit.  
Auf dem Foto zu sehen sind rund die 
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Hälfte der 30 ehrenamtlichen Mitar-
beitenden der Grünspechte unter 
der Anleitung von Marcel. 

Und wie jedes Jahr waren wir mit ei-
ner kleinen Delegation am 3. Advent 
zum Pfadfinder-Friedenslicht-Gottes-
dienst des REGP (Ring ev. Gemeinde-
pfadfinder) in Kiel.  Marcel Brose 
 
Rückblick Krippenspiel und Weih-
nachtsgottesdienste 
Grüße aus der Jugendarbeit: Noch 
gar nicht so lange her ist die Weih-
nachtszeit und doch scheint die 
ganze Welt schon wieder ihren 
Rhythmus für das neue Jahr gefun-
den zu haben.  Die Jugend gestaltete 
das moderne Krippenspiel und kam 
auf die Idee, ein Feedback in Form 
eines Fragebogens (siehe S. 8) dazu 
einzuholen. Wir sind auf alle Rück-
meldungen gespannt! Bitte ausfüllen 
und für den Jugendtreff im Michae-
lishaus abgeben oder zuschicken!  
Dankeschön!  Petra „Stormi“ Radtke  

 
Musikalisches aus der Region 
In der Friedenskirche Kisdorf (Etz-
berg 59) finden in den kommenden 
Wochen zwei Konzerte statt: 
Am 29.03.26 um 17 Uhr: 
Daniela Hellwig, Popularmusikerin, 
Klavier, Gesang 
Und am 26.04.26 um 17 Uhr  
Lucja Jaskula an der Bratsche mit Be-
gleitung vom Klavier. 
Weitere Informationen unter: 
www.kirche-kisdorf.de  

http://www.kirche-kisdorf.de/
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Erste Steinkirche um 1250/60 ge-
baut 
Hätten Sie es geahnt? Seit über 800 
Jahren werden Gottesdienste am 
Standort unserer Kirche gefeiert. 
Aber wird nicht immer 1301 als 
Gründungsdatum genannt? Die erste 
urkundliche Erwähnung in Erbebuch 
der Hamburger St. Jacobi-Kirche 
stammt zwar aus dem Jahr, aber sie 
bezieht 
sich nur 
auf ei-
nen 
„Pfarrer 
Bertram 
aus 
Kolden-
kerken“. 
Wo ein 
Pfarrer 
ist, 
muss auch eine Kirche gewesen sein. 
Aber wie alt ist sie wirklich? 
Das Christentum konnte sich erst im 
Laufe des 12. Jahrhunderts in Mittel-
holstein konsolidieren. Um 1150 
wurde das auffällig große Kirchspiel 
Kaltenkirchen gegründet. Ein Kirch-
spiel ohne Kirche? Anfänglich wohl 
ja, aber vor dem Ende des 12. Jahr-
hunderts hatte man eine eher be-
helfsmäßige, aus Holz bestehende 
Kirche errichtet. Das wahre Grün-
dungsdatum der ersten Steinkirche 

erschließt sich aus den Erkenntnis-
sen einer archäologischen Untersu-
chung im Jahre 1963. 
Das Ergebnis der Grabung zeigte, 
dass das Kirchenschiff 22 Meter lang 
gewesen sein muss und Mauern aus 
Feld- und Backsteinen besaß. Es war 
eine langgestreckte Saalkirche, an 
die sich im Osten ein im Backstein 
erbautes, halbrundes Nischenseg-

ment 
(eine 
„Apsis“) 
an-
schloss. 
Da erst 
im Laufe 
des 13. 
Jahrhun-
derts bei 
Kirchen-
bauten 

Backstein zur Feldsteinarchitektur 
dazukam, wurde der Ursprungsbau 
von Kaltenkirchen kaum früher als 
1230 begonnen und gegen 1250/60 
fertiggestellt. 
Somit steht fest, dass seit deutlich 
mehr als den bisher angenommenen 
725 Jahren an diesem Kirchenstand-
ort gepredigt, gesungen und gebetet 
wird.   
Andrew Craston 
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18.3. Sonntag | 18 h | Begegnungen 
– Musik, Bilder und Texte zur Pas-
sion in der Michaeliskirche 
Anhand der farbenfrohen Bilder von 
Sieger Köder entfaltet Pastorin Stefa-
nie Reinert Gedanken zu Begegnun-
gen in der Passionsgeschichte. Musi-
kalisch greift Daniel Zimmermann an 
Klavier und Orgel Gedanken und 
Texte auf. Eintritt frei. 
 
16.4. Donnerstag | 19 h | Vortrag 
Einführung von Händels "Messiah" 
Händels berühmtes Oratorium bietet 
einen sehr eigenen Blick auf den 
Messias. Daniel Zimmermann wagt 
den Versuch einer musikalisch-theo-
logischen Betrachtung inkl. etlicher 
Hörbeispiele. Michaelishaus, Eintritt, 
Getränke und Snacks frei. 
  
25.4. Samstag | 18 h | Händel  
"Messiah" 
Antonia Strieder (Sopran), Isabell 
Czarnbecki (Alt), Mirko Ludwig (Te-
nor), Sönke Tams Freier (Bass), 
Michaeliskantorei, Ensemble 
Schirokko, Daniel Zimmermann 
Tickets im Webshop, bei der 
Buchhandlung  
Fiehland und an der Abendkasse. 
  
26.4. Sonntag | 18 h | Händel  
"Messiah" Wdh. der Aufführung. 
 

8.5. Freitag | 19 h | Orgelfest  
Das beliebte Orgelfest mit 4 Organis-
ten, 8 Füßen und 40 Fingern findet in 
diesem Jahr auch wieder im Rahmen 
der Reihe "Altholsteiner Orgelkon-
zerte" statt. Mit Volkmar Zehner (St. 
Nikolai, Kiel), Christian Weiherer 
(Mariendom HH), Magne H. Draagen 
(Hamburger Michel) und Daniel Zim-
mermann. Der Spieltisch wird ins Kir-
chenschiff übertragen, in der Pause 
bietet der Förderverein Snacks und 
Getränke an. Eintritt frei, Spenden 
erbeten. 
 
Jede Taste zählt – Spendenaktion 
Steinway-Flügel 
Im Laufe des Jahres wird der Erwei-
terungsbau des Michaelishauses fer-
tig werden. Für den großen Saal dort 
wollen wir einen Steinway-Flügel an-
schaffen, der bei Proben, Konzerten 
und Gottesdiensten genutzt werden 
soll. Der Förderverein für Kirchen-
musik veranstaltet eine großange-

legte Spendenaktion 
vom 13.2. - 27.6. Das 
Spendenziel liegt bei 
15.000 €: Aufgeteilt in 
88 Tasten ergibt sich ein 
"Tastenpreis" von 170 

EUR. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie uns dabei unterstützen würden. 
Alle Informationen unter  
www.kirchenmusik-kaki.de/spenden 

http://www.kirchenmusik-kaki.de/spenden
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Michaeliskirche Kirchenstraße Kaki | Christuskirche Bahnhofstraße Alveslohe 

Kirche für parallel  Gottesdienst 
Groß & Klein Kinderkirche mit Abendmahl 

Mä
rz

 

01.03. 
Reminiszere  

9:30 P. van der Staaij Christuskirche  
11:00 P. Grosstück & Team Michaeliskirche  

06.03. 
Freitag 

18:00 P. van der Staaij + Team Christuskirche Gottesdienst z. 
Weltgebetstag 

08.03. 
Okuli  

9:30 P. Dr. Fuß Christuskirche  

11:00 P. Dr. Fuß Michaeliskirche  
14.03. 
SAMSTAG 

18:00  P. Grosstück & P. Ellger in Kisdorf! 
 

15.03. 
Lätare 

9:30 P. Reinert Christuskirche  

11:00 P. Reinert Michaeliskirche 
 

22.03. 
Judika 

9:30 P. Dr. Fuß Christuskirche  

11:00 P. Dr. Fuß Michaeliskirche  

29.03. 
Palmsonntag 

09:30 P. Reinert Christuskirche  

11:00 P. Reinert Michaeliskirche  

Ap
ril

 

02.04. 
Gründo. 

18:00 P. Grosstück Michaeliskirche Mit 
Tischabendmahl 

03.04. 
Karfreitag 

09:30 P. Dr. Fuß Christuskirche  

11:00 P. Dr. Fuß Michaeliskirche  

04.04. 
Osternacht 

22:00 P. Dr. Fuß / Ök. Team Kath. Kirche /  
Michaeliskirche 

Beginn an der 
Kath. Kirche 

05.04. 
Ostersonntag 

09:30 P. van der Staaij Christuskirche 
           im  
           Anschluss 
Osterfrühstück 

11:00 P. Reinert Michaeliskirche  

06.04. 
Ostermontag 

11:00 P. Grosstück Michaeliskirche  

12.04. 
Quasimodo- 

geniti 

09:30 P. van der Staaij Christuskirche  
11:00 P. van der Staaij Michaeliskirche  

19.04. 
Misericordias 

Domini 

09:30 P. Reinert Christuskirche  
11:00 P. Reinert Michaeliskirche  
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 Taufen in unseren Kirchen sind möglich…  
…in allen Gottesdiensten, die mit der Taube markiert sind | …in Extra-Taufgottesdiensten im 
Anschluss: In der Christuskirche um ca. 10:45 Uhr, in der Michaeliskirche um ca. 12:15 Uhr. | 
…nach Absprache auch am Samstag: 13:00 / 14:30 / 16:00 Uhr || Zur Terminabsprache melden 
Sie sich gern im Kirchenbüro oder bei den Pastor*innen, die für den jeweiligen Sonntag ge-
nannt sind (Kontakt -> Seite 24). 

 „Ankerplatz“ ist unser monatlicher Abendgottesdienst für alle jungen und 

alten Menschen ab Konfi-Alter, die Sofas & Snacks in der Kirche und mo-
derne Gottesdienstformen mögen. 
 

Gottesdienst zum Weltgebetstag in Alveslohe 
Willkommen beim Weltgebetstag in der Christuskirche Alveslohe! 
Am ersten Freitag im März findet in jedem Jahr der ökumenische Weltgebets-
tag der Frauen statt. In mehr als 150 Ländern werden Gottesdienste gefeiert, 
deren Texte in diesem Jahr Frauen aus Nigeria vorbereitet haben. Das Weltge-
betstagsteam aus Alveslohe lädt am Freitag, den 6. März 2026 ab 18.00h zu 

 

25.04. 
SAMSTAG 

18:00 P. Grosstück MichaelisHAUS  

26.04. 
Jubilate 

09:30 P. Dr. Fuß Christuskirche  
11:00 P. Dr. Fuß Michaeliskirche   

Ma
i 

02.05. 
SAMSTAG 

15:00 P. Grosstück & M. Brose in Oersdorf! 
Pfadfinder-
Gottesdienst - 
siehe Seite 14 

03.05. 
Kantate 

09:30 P. Reinert Christuskirche  
11:00 P. Grosstück & Konfiteam Michaeliskirche Konfirmation 

09.05. 
SAMSTAG 

13:00 P. van der Staaij Christuskirche 
Konfirmation 

10.05. 
Rogate 

09:30 P.i.R. Seidler Christuskirche  

11:00 P. Reinert & P. Dr. Fuß Michaeliskirche Konfirmation 

14.05. 
Himmelfahrt 

11:00 P. Reinert Michaeliskirche  

17.05. 
Exaudi 

09:30 P. Dr. Fuß Christuskirche  
11:00 P. Dr. Fuß Michaeliskirche  

23.05. 

SAMSTAG 18:00 P. Grosstück & Team Michaeliskirche 
             Ex-Konfi-    
                 Party 
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einem ökumenischen Gottesdienst in die Christuskirche und zum anschließen-
den Beisammensein in das Gemeindehaus in Alveslohe ein. Wir werden vom 
Leben aus Nigeria hören, miteinander singen und beten und im Anschluss 
Köstlichkeiten nach Rezepten aus Nigeria probieren. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn wir Sie an diesem Abend begrüßen dürfen! 
Die Frauen des Weltgebetstagsteams mit Pastorin Miriam van der Staaij 

Osterfrühstück in Alveslohe 
Im Anschluss an den Ostergottesdienst am 05. April um 9:30 Uhr in der Chris-
tuskirche Alveslohe laden wir Sie herzlich zu einem gemütlichen Osterfrüh-
stück im Gemeindehaus ein. Bitte melden Sie sich bis zum 25.März bei unserer 
Küsterin Kerstin Behrens an: Tel.: 04193- 87 80 778 oder 0176-63 39 82 34. 

Ostermontag in der Michaeliskirche 
Es ist inzwischen schon eine liebgewonnene Tradition: Am Ostermontag, dem 
6.4. feiern wir um 11 Uhr einen Gottesdienst unter dem Motto „Kirche Kunter-
bunt“ in der Michaeliskirche und versammeln uns nach dem Gottesdienst 
draußen auf der Südwiese zum Ostereier suchen. Wir freuen uns auf gutes 
Wetter und viele fröhliche Sucherinnen und Sucher! Pastorin Jannike Gros-
stück & Team 

Gottesdienst am Pfingstmontag in Nützen 
Am Pfingstmontag, dem 25. Mai, laden wir herzlich zum Gottesdienst nach 
Nützen ein. Wir feiern ab 11.00 Uhr auf dem Grundstück der Familie Husfeldt 
(Wehdenweg 3). Falls das Wetter schlecht wird, haben wir im Feuerwehrhaus 
schräg gegenüber ein Ausweichquartier. Pastor Fuß wird die Predigt halten. Im 
Anschluss an den Gottesdienst gibt es noch Kaffee und Kuchen. Für das Buffet 
sind selbstgebackene Beiträge herzlich erwünscht!    Dr. Tilman Fuß 

Outdoor-Gottesdienst in Oersdorf 
Wie in den letzten Jahren schon erprobt, feiern wir auch in diesem Jahr einen 
Gottesdienst in Oersdorf am Prüfungstag der Grünspechte – hoffentlich dieses 
Mal wirklich outdoor auf der Wiese neben der Feuerwehr. Am 2. Mai um 15 
Uhr sind alle großen und kleinen Pfadfinder, Oersdorfer und alle anderen, die 
Lust auf Gottesdienst an der frischen Luft haben, zum Gottesdienst eingela-
den. Wer mitmachen möchte im Gottesdienst-Team oder beim Aufbau helfen 
kann, melde sich gerne bei Pastorin Grosstück oder bei Marcel Brose. Gut 
Pfad!             Marcel Brose & Jannike Grosstück 
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Die Namen finden sich nur in der Druckversion 
der Kirchenpost. 
 
 
 
Die Namen finden sich nur in der Druckversion 
der Kirchenpost. 
 
 

 
Die Namen finden sich nur in der Druckversion 
der Kirchenpost. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In Absprache kommen wir für Trauerfeiern oder Beisetzungen auch mit Ihnen 
auf andere Friedhöfe als unseren eigenen und auch in den FriedWald, in den 
Ruheforst oder an andere Orte. Es ist vieles möglich, wir müssen nur von Ihrem 
Wunsch wissen. Geben Sie ihre Wünsche gern bei Ihrem Gespräch mit den Be-
stattungsunternehmen an oder melden sich direkt bei uns! 
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Im Mai feiern wir dreimal Konfirmation in unserer Kirchengemeinde: 

Michaeliskirche 
So, 03. Mai | 11 Uhr | Pastorin Grosstück und Konfi-Camp-Team 
Die Namen finden sich nur in der Druckversion der Kirchenpost. 
 
 
Christuskirche 
Sa, 09. Mai | 13 Uhr | Pastorin van der Staaij 
Die Namen finden sich nur in der Druckversion der Kirchenpost. 

 

Michaeliskirche 
So, 10. Mai | 11 Uhr | Pastor Dr. Fuß und Pastorin Reinert 

Die Namen finden sich nur in der Druckversion der Kirchenpost. 

 

 

Wir gratulieren allen Konfirmierten ganz herzlich und wünschen ihnen Gottes 
Segen für ihren weiteren Lebensweg! 

 

Save the Date: Am Samstag, dem 23. Mai feiern wir mit allen Konfirmierten 

Ex-Konfi-Party! Um 18 Uhr beginnen wir mit dem Ankerplatz und feiern dann 
weiter im Michaelishaus – bei gutem Wetter auch draußen! 

 
Konfi-Anmeldung 2026-27: Willkommen an Bord! 
Du möchtest mehr über Gott, den Glauben und die Kirche erfahren und bist im 
April/Mai 2027 mindestens 14 Jahre alt? Dann bist du hier richtig! 
Ab April 2026 startet die Anmeldephase: online über www.kirche-kaltenkir-
chen.de oder du kommst am 17.04.2026 um 18 Uhr in die Michaeliskirche, 
lernst das Team und unsere Angebote kennen und lässt dir alles ganz genau er-
klären. Alle Informationen zum Konfirmandenunterricht (Wochenmodell oder 
Campmodell) gibt es auf unserer Homepage. Für Fragen stehen gerne die Mit-
arbeiterinnen im Kirchenbüro und auch das Pastorenteam zur Verfügung! 
Wir freuen uns auf Dich! 
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Was: Wann: Für wen: Mit wem: 
Michaeliskirche & Michaelishaus, Kirchenstr. 7, Kaki 

KiKi mini 
Krabbelgottesdienst 

3. Sonntag  
11 Uhr 
Start mit 
allen in der 
Kirche! 

Kinder von 0-3 
J. in Begleitung 

Pastorin Jannike 
Grosstück & 
Team KiKi maxi 

Kindergottesdienst 
Kinder ab 4 J. 

Ankerplatz 
Gottesdienst 

4. Samstag 
18 Uhr  

Jugendliche &  
Erwachsene 

Pastorin J. Gros-
stück & Team 

Grünspechte 
Pfadfinder. 
Stammesleitung: 
Marcel Brose 

0151 64601914 

       

Donnerstag 
16:00-18:00 Uhr 
 
Start & Ende mit al-
len gemeinsam 
 
Sommer: Wald 
Winter: Kirchenstr 

Wichtel 
ab 3-4 Jahren 

Gruppen- 

Wölflinge I 
7-9 Jahre 

leitungen 

Wölflinge II 
9-11 Jahre 

der 

Sipplinge 
ab 11 Jahren 

Pfadis 

Heimathafen 
Off. Jugendtreff 

Di | 14-19 Uhr 
Mi | 15-20 Uhr 

Jugendliche ab 
ca. 12 Jahren 

Petra Radtke & 
Team 

Kreativ- 
werkstatt 

14tägig im Jugendtr. 
Mi | 16:30-18:00 

für Kinder ab 6 
& Jugendliche 

Jolina & Jan 
(mit Stormi) 

Christuskirche & Gemeindehaus Alveslohe, Bahnhofstr. 12 
Krabbel-
gruppe 

Montag 
10:00-11:30 Uhr 

Krabbelkinder 
& ihre Eltern 

Andreea Nagel 

Kinderkirche 

2monatlich 
Samstag  
10-12 Uhr 
14.02. / 11.04. / 20.06. 

Kinder von 
Krippen- bis 
Grundschul- 
alter 

Pastorin J. Gros-
stück & Petra 
Radtke 

Viele dieser Angebote finden in den Schulferien nicht/eingeschränkt statt! 
Wendet euch bei Fragen, Ideen, Wünschen gern direkt an die Ansprechpart-

ner*innen in der Spalte ganz rechts. Oder fehlt euch ein Angebot, das es aber 
unbedingt geben müsste? Meldet euch gern bei Stormi oder wendet euch an 
die Kinder- und Jugendvertretung: Melissa, Julika, Lynn, Lilly, Jenny & Hannes 

hören euch gern zu und setzen sich für euch ein!  
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Kinderkirche Christuskirche 
Die Kinderkirche Christuskirche startet wieder! Etwas anders als vor der Pause 
treffen wir uns samstags von 10 bis 12 Uhr für Geschichte, Basteln, Spielen und 
Snacken. Wir starten in der Kirche und gehen dann nach nebenan ins Gemein-
dehaus. Alle Kinder von Krippen- bis Grundschulalter sind eingeladen, die 
Kleinsten gern in Begleitung einer erwachsenen Person. Termine: 14.2. / 11.4. 
/ 20.6. Wir freuen uns auf euch! Stormi & Jannike 
 
Werwolf Spezial im Jugendtreff  
Das zweite Werwolf Spezial Spiel findet am 4.3. von 18:15-ca.20:00 im Saal im 
Michaelishaus statt. Unsere Teamer übernehmen hierbei die Anleitung. Ju-
gendliche ab 13 Jahren und junge Erwachsene sind dazu eingeladen. Nähere 
Informationen gibt es bei Petra „Stormi“ Radtke 
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Segelfreizeit in den Herbstferien 
In der zweiten Woche der Herbstferien geht die evangelische Jugend unserer 
Kirchengemeinde auf große Fahrt: Gemeinsam segeln wir auf der Ostsee, erle-
ben Abenteuer und beschäftigen uns in Workshops mit den Themen Klima und 
Nachhaltigkeit. Dafür haben wir das Segelschiff „Providentia“ gechartert und 
starten in Flensburg. Aktuell sind noch Plätze frei für Jugendliche und junge Er-
wachsene ab 14 Jahren aus Kaltenkirchen und Umgebung. 
Alle Infos und die Anmeldung finden Sie hier: 
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Was: Wann: Was genau: Mit wem: 
Michaeliskirche & Michaelishaus, Kirchenstr. 7, Kaki 

ÖFF 
Ökumenisches 
Frauenfrühstück 

4. Mittwoch 
9:00-11:00 Uhr 

Andacht, Frühstück 
& Thema 

Monika Prell & 
Elfriede Sack 

Männer-
frühstück 

1. Samstag 
9:30-12:00 Uhr 

Andacht, Frühstück 
& Thema 

Pastor Dr. Tilman 
Fuß 

Ökumen. 
Gesprächs-
kreis 

donnerstags, 
alle 2 Monate  
19:30-21:00 Uhr 

Nächster Termin: 
30.04. (Thema noch 
offen, siehe S. 21)  

Pastor Dr. Tilman 
Fuß 

Besuchs-
kreis 

Freitag 10 Uhr 
nach Absprache 

Geburtstagsbesuche 
verteilen & Kaffee 

Hannelore 
Golberg 

Bibel- 
gespräch 

donnerstags 
19:30-21:00 Uhr 
26.2./12.3./26.3.  

Gemeinsames Bibel-
lesen und Gespräch 

Pastorin Stefanie 
Reinert 

Pop-Chor 
„Jolero“ 

montags 
19 Uhr 

Moderne Werke ge-
meinsam singen 

Pop-Kantor Jan-
Ole Bartnick 

Michaelis-
kantorei 

mittwochs 
19:30 Uhr 

Klassische Werke ge-
meinsam singen 

Kantor Daniel 
Zimmermann 

Mittags-
tisch 

2. Mittwoch 
12:00-13:30 Uhr 

Gemeinsames Essen 
für mind. 3€ p.P. 

Pastor Dr. Tilman 
Fuß & Team 

Handar-
beitstreffen 

2. Montag 
18.00-21:00 

Gemeinsames Stri-
cken und Häkeln 

Sandra Peters 

Christuskirche & Gemeindehaus Alveslohe, Bahnhofstr. 12 

Band Termine nach 
Absprache 

Moderne Lieder für 
besondere Gottes-
dienste 

Kantor Daniel 
Zimmermann 

Frauenfrüh-
stück 

Bitte auf Aus-
hänge achten! 

Frühstück & Thema B. Wendt  

Haben Sie einen Wunsch oder eine Idee, was es eigentlich in unserer Ge-
meinde für Erwachsene geben müsste, aber bisher nicht gibt? Oder möchten 

Sie gern bei einem dieser Angebote im Vorbereitungsteam mitarbeiten? Dann 
melden Sie sich gern bei den Pastor*innen oder direkt bei der verantwortli-

chen Person aus der Spalte ganz rechts (Kontaktdaten auf S.24)! 
Wir freuen uns auf Sie!  
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Ökumenischer Gesprächskreis 
Im Ökumenischen Gesprächskreis knüpfen wir öfters an Jubiläen und Gedenk-
tage an, die für die Geschichte des Christentums und die Ökumene der Gegen-
wart interessant sind. Dazu gehörte in diesem Jahr schon ein Abend über den 
Liederdichter Paul Gerhardt. Ein weiteres Thema wird im Laufe des Jahres die 
Erinnerung an den mittelalterlichen Mönch und Missionar Ansgar sein, der vor 
1200 Jahren seine erste Missionsreise auf schleswig-holsteinisches Gebiet un-
ternahm und nach dem zahlreiche Kirchen in Norddeutschland benannt sind. 
Und in Anknüpfung an unsere Beschäftigung mit verschiedenen protestanti-
schen Minderheitenkirchen im vergangenen Jahr soll es auch einmal um die 
Kirche der Siebenten-Tags-Adventisten gehen, die in Kisdorf eine Niederlas-
sung hat. Die genaue Verteilung der Themen ist derzeit noch offen. Auf jeden 
Fall werden wir am 30. April das nächste Treffen und ein schönes Thema ha-
ben, zu dem alle Interessierten herzlich eingeladen sind. 
 

„Gekreuzigt, gestorben und begraben“ – Bibelgespräch im Michaelishaus 
Der Tod Jesu am Kreuz war und ist eine Herausforderung für unseren Glauben. 
Und schon die ersten Christinnen und Christen haben nach der Bedeutung die-
ses Sterbens Jesu gefragt. Welche Antwortversuche überliefern uns die Texte 
des Neuen Testaments? Und können sie uns heute dabei helfen, mit dem „Är-
gernis des Kreuzes“ umzugehen? Anhand von drei Bibeltexten wollen wir dem 
in unserer nächsten Bibelgesprächsreihe nachdenken. Eingeladen sind alle, die 
im Gespräch die Texte der Bibel im Zusammenhang ihrer Zeit und auch in ihrer 
Bedeutung für uns heute kennenlernen möchten. Dabei sind eigene Erfahrun-
gen mit Gott und der Welt genauso willkommen wie auch (An)Fragen und Ge-
danken zu den Texten. Termine: 26.02. / 12.03. / 26.03. jeweils um 19.30 Uhr. 
 

Handarbeitstreffen im Michaelishaus  
Herzliche Einladung an strick- und häkelbegeisterte Frauen, die lieber gemein-
sam als allein ihrer Handarbeit nachgehen. Bitte bringen Sie Ihr Stick-, Strick- 
oder Häkelprojekt oder sonstige Handarbeit (keine Nähmaschine) mit und viel-
leicht auch einen kleinen Snack. Wir treffen uns in der Regel am 2. Montag des 
Monats von 18.00 - 21.00 Uhr (evtl. Ausnahmen möglich) und freuen uns auf 
gemeinsames Arbeiten, gegenseitige Hilfe und Austausch. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich - einfach vorbeikommen! Ansprechperson: Sandra Peters 
(Kontakt über das Kirchenbüro). 
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Was: Wann: Mit wem: 

Seniorenkreise: Kaffee & Kuchen, Andacht & Klönschnack 

Michaelishaus 1.+3. Mittwoch | 15-17 Uhr Pastor Dr. Fuß 

Gemeindehaus 
Alveslohe 

14täglich dienstags 
15:00-17:00 

Ch. Amend & 
P. van der 
Staaij 

Gymnastik für Seniorinnen & Senioren 

Michaelishaus 
Kirchenstr. 7 

Mittwochs | 10-11 Uhr G. Stoffers 

Gottesdienste in Senioren- und Pflegeheimen 

Uhlenhorst 
Schützenstr. 52 

2. Dienstag im Monat 
10 Uhr 

Pastorin 
Reinert 

Pflegediakonie 
Hamburger Str. 58 

2. Donnerstag im Monat 
10 Uhr 

Pastorin 
Grosstück 

Am Bahnhof 
Seniorenquartier 

2. Dienstag im Monat 
11 Uhr 

Pastorin 
Reinert 

Ehrenhain 
DRK | Am Ehrenhain 2 

1x im Monat mittwochs 
siehe Aushang 

Diakon i.R. 
Hecker 

Krauser Baum 
DRK | Krauser Baum 1 

1x im Monat sonntags 
siehe Aushang 

Diakon i.R. 
Hecker 

Diakonische Angebote 
Tagespflege 
Pflegediakonie 

5x wöchentlich Mo-Fr J. Bauer /  
N. Marzok 

Möchten Sie gern einmal besucht werden oder kennen Sie jemanden, 
der*dem ein Besuch guttun würde? Oder möchten Sie gern mitmachen 
und Menschen besuchen? Dann melden Sie sich doch beim ehrenamtli-

chen Besuchskreis oder den Pastor*innen (Kontakt: S. 24)!  
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Generationswechsel in der Pflege Diakonie Kaltenkirchen 
Bei der Pflege Diakonie Station Kaltenkirchen hat sich in den vergangenen Mo-
naten einiges bewegt: Ein Generationenwechsel steht an – und er zeigt, wie 
gut Wandel gelingen kann, wenn Erfahrung und frische Ideen Hand in Hand ge-

hen. Über viele Jahre war Birgit Gallahn das Gesicht der am-
bulanten Pflege in Kaltenkirchen. Mit großem Engagement, 
Fachwissen und Herz hat sie die Station geprägt, Teams auf-
gebaut und Veränderungen begleitet. Nun bereitet sie sich 
auf ihren Ruhestand vor – und gibt ihr Wissen an die nächste 
Generation weiter. „Ich freue mich, dass ich mein Wissen wei-
tergeben darf – und dass unser Standort in so gute Hände 

kommt“, sagt sie mit Blick auf ihre Nachfolgerinnen Jennifer Bauer und Nina 
Marzok, die künftig gemeinsam das Leitungsteam bilden.  
Für Jennifer Bauer, seit August 2024 stellvertretende Pfle-
gedienstleitung, war der Schritt in die ambulante Pflege eine 
neue Herausforderung – und zugleich eine Chance, zu wach-
sen: „Frau Mieder und Frau Gallahn haben mir am Anfang 
sehr viel gezeigt und mir Zeit gegeben. Sie haben mich an 
die Hand genommen, bis ich meinen eigenen Weg gefunden 
habe.“  

Auch Nina Marzok bringt frischen Wind ins Leitungsteam. Sie 
ist derzeit als Trainee auf einer Kombistelle tätig – zwischen 
der Leitung der Tagespflege Kaltenkirchen und ihrer Arbeit als 
Pflegefachkraft. Ihr Weg steht sinnbildlich für die Entwick-
lungsmöglichkeiten innerhalb der Diakonie Altholstein: Ver-
antwortung übernehmen, Neues lernen, sich weiterentwi-
ckeln. Eine wichtige Rolle im Übergang spielte außerdem 
Sybille Mieder, langjährige stellvertretende Pflegedienstlei-

tung. Sie ist zwar inzwischen im Ruhestand, bleibt dem Standort aber eng ver-
bunden – heute unterstützt sie das Team vor allem in der Beratung und steht 
mit ihrer Erfahrung weiterhin zur Seite. Das Leitungsteam in Kaltenkirchen 
zeigt, wie Generationenwechsel gelingt: Wissen und Erfahrung bleiben erhal-
ten, während neue Ideen, Energie und Perspektiven hinzukommen. In Kalten-
kirchen bedeutet Generationswechsel also nicht Abschied, sondern Aufbruch – 
gemeinsam, im Vertrauen und mit viel Herz für die Pflege.      Claudia Konrad 
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Kirchenbüro: Kirchenstr.7 / Schützenstr.45, 24568 Kaltenkirchen, 04191 93750  
Öffnungszeiten Büro: Di-Fr 9-12 Uhr / Schützenstr. außerdem Di 14-17 Uhr  
Friedhofsverwaltung (Heidland): Mo-Fr wie Büro, aber: Mittwoch geschlossen 
      www.kirche-kaltenkirchen.de |       mail@kirche-kaltenkirchen.de 
      www.facebook.com/kirchekaltenkirchen |       @evkirche_kaki_ 
Konto unserer Kirchengemeinde: Ev.-Luth. Kirchenkreis Altholstein,  
IBAN: DE72 5206 0410 1406 4634 01 BIC: GENODEF1EK (Evangelische Bank) 

Pastor*innen-Team: 
Pastor Dr. Tilman Fuß 

Kirchenstr. 7, Kaki | 04191 90 90 448 
t.fuss@kirche-kaltenkirchen.de 

Pastorin Jannike Grosstück (50%) 
Kirchenstr. 7a, Kaki | 04191 25 19  
j.grosstueck@kirche-kaltenkirchen.de 
Diensthandy: 01578 39 22 408 

        &      @pastorin_kaki_ 

Pastorin Stefanie Reinert 
Kirchenstr. 7, Kaki, 04191 90 90 449 
s.reinert@kirche-kaltenkirchen.de 

Pastorin Miriam van der Staaij (50%) 
 0176 64469180 

Miriam.vanderStaaij@altholstein.de  

Kirchengemeinderat: 
Vorsitz: Dr. Tilman Fuß (s.o.) 
Stellv. Vorsitz: Marcel Brose |01516 4601914 
m.brose@kaltenkirchen.de 

Jugendarbeit         @evjugend_kaki_ 

Petra Radtke (Jugend) 0176 899 33 759 
p.radtke@kirche-kaltenkirchen.de 

NN (Pfadfinder)  

Küster*innen-Team: 
Uwe Siesenop (MK) 0151 57 25 49 76 

Kerstin Behrens (CK) 04193 87 80 778 

Kirchenmusik: Förderverein: Susanne 

Schröter info@fv-kimu-kk.de 

Kantor Daniel Zimmermann 

daniel@zimmermann-kirchenmusik.de 

Pop-Kantor Jan-Ole Bartnick 

jan-olebartnick@web.de 

Kita Arche Noah: Brookweg 1, Kaki 
Märthe Dauge 04191 18 30 

kita.archenoah@kirche-kaltenkirchen.de 

Kita Fröbelweg: Fröbelweg 3, Kaki 

Corinette Schulz-Doubek 04191 33 73 

kita.froebelweg@kirche-kaltenkirchen.de 

Kita Himmelszelt: Am Bahnhof 8, Alvesl. 
Jasmin Harder 04193 98 54 30 

j.harder@kirche-kaltenkirchen.de 
Verwaltung: Ellen Mohr 04191 93 75 11 

Friedhofsverwaltung: 
Jens Gabriel 04191 93 75 14 
j.gabriel@kirche-kaltenkirchen.de  
Svenja Junge 04191 93 75 10 
s.junge@kirche-kaltenkirchen.de 

Gruppen & Angebote: 
ALVESLOHE Krabbelgruppe: Andreea Nagel 
0151 40431926 Senior*innenkreis: Christa 
Amend 04193 2449 

KALTENKIRCHEN Besuchskreis: Hannelore 
Golberg 1484 Freie Selbsthilfegruppe für Al-
koholkranke und ihre Angehörige: Sabine & 
Hugo 958 732 Hospizgruppe Kaki: 0176 
31787762 ÖFF: Monika Prell 6130 / Elfriede 
Sack 8040660 Offene Kirche: Silke & Frerk Pe-
tersen 88538 Pfadis (Marcel): 01516 4601914 
Seniorengymnastik: Gudrun Stoffers 0160 
8545613  



 

 

  



 

 

UMSCHLAG AUSSEN: schöne Fotos ☺ 

 

 

 

 


